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Termine für September, Oktober, November
Alles auf einen Blick

Datum Tagesname Gadebusch Roggendorf Groß Salitz Leitung

So, 09. Sept.
15. So. n. Trinitatis
Tag des offenen D.

10 Uhr
14 Uhr

(Goldene Konf.)
Schnepf

Sa, 15. Sept. 11 Uhr Gottesdienst zum Kreiserntedankfest in Gadebusch Schnepf

So, 16. Sept. 16. So. n. Trinitatis KEINE GOTTESDIENSTE

Mi, 19. Sept. 18.30 Uhr Taizégottesdienst in der Bibliothek  H.-Heine-Str. Gadebusch Nowack

Sa, 22. Sept. 11 Uhr Erntedankgottesdienst auf dem Arche-Hof Schnepf

So, 23. Sept. 17. So. n. Trinitatis 10 Uhr mit AM 14 Uhr mit AM Schnepf

Mi, 26. Sept. 10 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Gadebusch Schnepf

So, 30. Sept. 18. So. n. Trinitatis 10 Uhr Nowack

So, 07. Okt. 19. So. n. Trinitatis 10 Uhr Schnepf

So, 14. Okt. 20. So. n. Trinitatis 10 Uhr 14 Uhr Rusche

Mi, 17. Okt. 18.30 Uhr Taizégottesdienst in der Baracke am Burgsee Nowack

Sa, 20. Okt. 18 Uhr Chor- und Orchesterkonzert in Gadebusch Burmeister

So, 21. Okt. 21. So. n. Trinitatis 10 Uhr Schnepf

Sa, 27. Okt. 18.00 Uhr Taizégottesdienst in Hundorf bei Familie Richter Taizé-Kreis

So, 28. Okt. 22. So. n. Trinitatis 10 Uhr Schnepf

Mi, 31. Okt. Reformationstag
10 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Gadebusch Schnepf

18 Uhr mit AM Schnepf/
Nowack

So, 04. Nov. 23. So. n. Trinitatis 10 Uhr Schnepf

Fr, 09. Nov. 18 Uhr Taizégottesdienst im Rathaus in Gadebusch (Friedensdekade) Taizé-Kreis

So, 11. Nov. Drittletzter Sonntag 17 Uhr (St. Martin) 10 Uhr Schnepf

Sa, 17. Nov. 18 Uhr Musik zum Volkstrauertag in Gadebusch Burmeister

So, 18. Nov. Vorletzter Sonntag 10 Uhr Schnepf

Mi, 21. Nov. Buß- und Bettag 18.30 Uhr Taizégottesdienst in Gadebusch im Pfarrhaus Nowack

So, 25. Nov. Ewigkeitssonntag
10 Uhr (Schnepf) 10 Uhr (Nowack) 14 Uhr (Schnepf) Schnepf/

Nowack

15 Uhr Friedhofskapelle, 15.30 Uhr Posaunen am Kreuz Burmeister

Mi, 28. Nov. 10 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Gadebusch Schnepf
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Auf ein Wort
Vergiss nicht!

„Lobe  den  Herrn,  meine  Seele,  und
vergiss nicht, was er dir Gutes getan
hat…“ (Psalm 103, 2)

Vergiss nicht! Was werde ich von die-
sem Sommer alles vergessen, was wird
bleiben?

Vielleicht manche Meldungen aus den
Nachrichten: Hitzerekorde, so dass kei-
ner mehr nach einer Heizung für unse-
re drei Kirchen fragt. Und schon muss
ich  wirklich  angestrengt  nachdenken,
was  noch  in  der  Welt  passiert  ist  in
den  letzten  drei  Monaten.
Da habe ich  schon viel  ver-
gessen.

Anderes – vor allem aus dem
Urlaub –  ist  noch  ganz  prä-
sent:  das  Plätschern  am
Rumpf des Segelbootes, der
Strand,  die  Ruhe,  das  gute
Buch,  der  Blutmond  über
dem stillen See,  die alten Freunde in
Kopenhagen. Viele fröhliche Gesichter,
freundliche Menschen, gute Tage.

Vielleicht  haben Sie  Ähnliches  erlebt.
Und  vielleicht  sind  es  ganz  andere
schöne Momente, die Ihnen jetzt ein-
fallen:  Eine  besonders  schöne  Blume
im  Garten,  ein  Sonnenuntergang,  ein
Abend  mit  einem  guten  Freund  auf
dem Balkon, die Kinder, die im Wasser
toben, die erfrischende Kühle in einer
Kirche  oder  noch  ganz  anderes.
Neben all  dem Schönen gab es  auch

Schwieriges. Natürlich. So ein Sommer
ist  nicht  an  jedem  Tag  nur  froh  und
ausgelassen. Die Hitze war manchmal
nicht  auszuhalten.  Ärger,  Stress  und
Missverständnisse  sind  nicht  plötzlich
abgetaucht, nur weil der Kalender und
bestenfalls  auch  das  Wetter  zeigen,
dass es Sommer ist. Besonders für die
Landwirtschaft war das kein Jubeljahr.

Dennoch: „Vergiss nicht, was er dir Gu-
tes getan hat.“ Das will ich versuchen:
das  Gute  nicht  vergessen.  Ich  will  es

mitnehmen als  Proviant  für  die
kürzeren  und  dunkleren  Tage,
die vor uns liegen.  Ich will  ver-
suchen,  etwas  Sonnenlicht  aus
dem Sommer und etwas von der
Freude  so  mancher  Momente
mitzunehmen in den Herbst und
den Winter.

Und dabei will ich nicht verges-
sen,  dafür  zu  danken.  Denn  all  das
Gute,  das  mir  widerfährt,  ist  nicht
selbstverständlich,  sondern  Geschenk
und  Grund  genug,  Gott  zu  danken.
Manchmal auch für das Vergessen.

So wünsche ich  Ihnen,  dass  auch Sie
etwas  Licht  und  Freude  aus  diesem
Sommer und seinen schönen Momen-
ten mitnehmen können in die Zeit, die
vor uns liegt.

Herzlich grüße ich Sie,
Ihr Pastor
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Kennen Sie eigentlich …
Claudia Gollin stellt sich vor

Liebe Leserin, lieber Leser,

ich bin das neue Gesicht im Gemeinde-
büro  Ihrer  Kirchengemeinde  Gade-
busch – Roggendorf – Groß Salitz.

Mein Name ist Claudia Gollin, ich bin
41 Jahre alt, Mutter von drei Kindern
und ich wohne mit meiner Familie in
einem kleinen Dorf zwischen Schwerin
und Wismar. In meiner Freizeit bin ich
am  liebsten  mit  meiner  Familie  zu-
sammen, in der Natur unterwegs und
bei schönem Wetter gerne auf und am
Wasser.  Ich  gehe  gerne  segeln,  fahre
Fahrrad und bin durch meine sportbe-
geisterten Jungs auch auf den Fußball-
plätzen der Region zuhause.

Seit ungefähr sechs Monaten vertrete
ich  die  Gemeindesekretärin  im  Büro
des Pfarrhauses Gadebusch. Es ist mir
durch  die  herzliche  und  freundliche
Begrüßung  in  Ihrer  Gemeinde  nicht
schwer  gefallen,  mich  aufgenommen
und willkommen zu fühlen. So konnte
ich mich schnell  an  den Arbeitsalltag
und  die  täglichen  Herausforderungen
gewöhnen.

Der  Arbeitsalltag  im  Büro  einer  Kir-
chengemeinde ist mir nicht fremd. Seit
mehreren Jahren arbeite ich mit dem
Pastor  meiner  Kirchengemeinde  zu-
sammen und kümmere mich auch dort
um die Organisation des Gemeindebü-
ros.  Auch meine Erfahrungen, die ich
in  der  Kirchenkreisverwaltung  sam-

meln durfte, sind für die Arbeit in Ihrer
Gemeinde hilfreich. Es ist ein schönes
Gefühl,  für Sie da sein zu  dürfen,  ob
am Telefon  oder  persönlich  im Pfarr-
haus. Kommen Sie sehr gerne vorbei.
Ich freue mich auf Sie.

Liebe  Gemeindeglieder,  sammeln  Sie
jeden Tag die kleinen Glücksmomente
in Ihren Herzen, sammeln Sie die wär-
menden  Sonnenstrahlen,  ein  unver-
hofftes Lächeln, ein freundliches Wort
…  und  bestaunen  Sie  am  Abend  die
Schätze Ihres Tages.

Herzlich grüße ich Sie mit einem Wort
aus dem Psalm 139:

„Von  allen  Seiten  umgibst  Du  mich,
und  hältst  Deine  Hand  über  mir.“
Psalm 193,5

Ihre Claudia Gollin
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Kirchenmusik in unseren Gemeinden
Konzerttermine

 Chor- und Orchesterkonzert
 mit Werken von Mozart, Bach und 
 Mendelssohn
 Samstag, 20. Oktober, 18 Uhr 
 Kirche Gadebusch

 Anna Baier (Sopran)
 Jan Westendorff (Bariton)
 erweiterte Gadebuscher Kantorei
 Sinfonietta Lübeck
 Leitung: Kantorin Annette Burmeister
 
 Eintritt: 15,- EUR

 Musik zum Volkstrauertag
 Samstag, 17. November, 18 Uhr 

 Jan Westendorff (Bariton)
 Annette Burmeister (Orgel)

 Musik zum Ewigkeitssonntag
 Sonntag, 25. November, 15.30 Uhr

 Blasen des Posaunenchores am Kreuz  
 auf dem Gadebuscher Friedhof

 Einläuten des Neuen Kirchenjahres
 Samstag, 1. Dezember, 18 Uhr

 Adventsblasen vor der Gadebuscher   
 Kirche, anschließend Adventsblasen  
 auf dem Weihnachtsmarkt

 Adventsblasen auf dem  
 Weihnachtsmarkt
 Samstag, 8. Dezember, 15.30 Uhr
 Groß Salitz

 Posaunenchor

- 5 -
Foto: Hans-Jörg Gemeinholzer



Aus der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Die neuen Termine

Kinder-Kirchen-Treff
Alle Kinder von Vor-
schulalter bis Klasse 6 
sind dazu ganz herzlich 
eingeladen!

jeweils dienstags,
in Roggendorf: 14.30 – 15.30 Uhr, Gemeindehaus an 
der Kirche
in Gadebusch: 16.15 – 17 Uhr, Pfarrhaus, Platz der 
Freiheit 1

Neuer Konfirmanden-
kurs ab September

Der neue Kurs startet mit einem regionalen 
Konfirmanden-Jugend-Camp, vom 14.-16. September 
in Vietlübbe

Offener Jugendtreff Ga-
debusch – Roggendorf –
Groß Salitz

Mittwochs, von 17 – 20 Uhr (außer, wenn ein Taizé-
Gottesdienst stattfindet, Termine/Orte: siehe Veran-
staltungsplan auf Seite 2), im Gadebuscher Pfarrhaus,
Platz der Freiheit 1
Wir sind gerade dabei, den neuen Jugendraum 
herzurichten und dann feierlich in Beschlag zu 
nehmen. Wir freuen uns auf alle, die uns mit ihren 
Ideen und helfenden Händen zur Seite stehen wollen!

Jugendwochenende im 
Schloss Drei Lützow

2. – 4. November 2018
Weitere Infos dazu folgen rechtzeitig.

Jugendgruppentreffen 
der Propstei Wismar zur
Friedensdekade

Freitag, 16. November, ab 18 Uhr
Schwerin (Dresch)

Wichtiger Hinweis: Alle angegebenen, wöchentlichen Treffs finden in den Ferien, an Fei-
ertagen sowie an schulfeien Tagen nicht statt.
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„Hier kam das Kleine ganz groß raus!“
Ein Rückblick auf das Zirkuscamp 2018

Vom 8.-12. Juli fand in der Roggendor-
fer  Kirchengemeinde  ein  Zirkus-Camp
für  45  Kinder  der  1.-6.  Klasse  statt.
Dazu eingeladen hatte ein 15-köpfiges
Team, bestehend aus 13 Jugendlichen,
einer Küchenfrau und mir.

Zirkus und Gott und Kirche - passt das
überhaupt  zusammen?   „Und  wie!“,
stellten  Zirkusdirektor ‚Artur‘ und sei-
ne Zirkusfreundin ‚Anna‘, schon im Er-
öffnungsgottesdienst  vor  über  120
großen und kleinen Gottesdienstbesu-
chern klar: „Beim Zirkus ist es wie bei
Gott.  Hier  kommt  das  Kleine  groß
raus!“  Als  Beleg dafür standen dann
zu  Beginn  der  folgenden Tage  immer
eine  biblische  Geschichte  auf  dem
Programm, die  der  Bibelkenner  Artur
und seine Zirkusfreundin den Kindern
spielerisch präsentierten.

Nun,  offenbar  ist
diese wichtige Bot-
schaft bei den Kin-
dern wie beim ge-
samten  Team  an-
gekommen.  Denn
sei es in der Akro-
batik-,  Magier-,
Tanz-,  Tiershow-
oder  Poisgruppe:
alle waren über die
Tage hinweg zirkus-
mäßig  intensiv  bei
der  Sache  und  er-

arbeiteten mit  spürbarer  Freude eine
gemeinsame  Zirkusshow, mit der das
Roggendorfer Zirkus-Camp vor rund 80
begeisterten  Zuschauern  erfolgreich
ausklang.  Aber  das  Camp hatte  noch
viel mehr zu bieten,  um sich auch mal
entspannen, auf andere Art und Weise
ausprobieren und einander begegnen
zu können (z. B. Badeausflug mit Stati-
onslauf  an  den  Schaalsee,  Schatzsu-
che,  Batiken,  Lagerfeuer & Stockbrot,
Singen,  viele  Spiele,  tägliche  Medita-
tionsrunde).

Natürlich  klappte  bei  diesem  Camp
nicht  alles  perfekt.  Es  gab  Zirkuspan-
nen  genauso  wie  (zum  Glück  nur
kleine!) körperliche Blessuren oder das
bekannte Heimweh mancher zu bewäl-
tigen.  Dass  das  der  (auch  von  Besu-
chern mehrfach attestierten) tollen At-
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Lebendiges Miteinander
Kommet zuhauf...

mosphäre  keinen  Abbruch  tat  und
stattdessen das Camp zu einem solch
schönen Erlebnis  für  alle  wurde,  ist
ganzganz sicher auch ein großes Ver-
dienst  der  jugendlichen  Teamer,  die
sich bei solchen Vorkommnissen und
Problemen ausnahmslos (!) ganz rüh-
rig  um die  Kinder  bemühten.  Ihnen
sowie der Küchenfrau Christiane Klü-
ver-Clasen  und  Frau  Blieschke,  die
sich über die Tage einfach als freiwilli-
ge  Küchenhilfe  eingeklinkt  hat,  gilt
mein ganz besonderer Dank!

Herzlich  bedanken  möchte  ich  mich
außerdem für die Unterstützung sei-
tens  der  Roggendorfer  Kommune in
Form der  Bereitstellung der Bierzelt-
garnituren  sowie  Turnhalle.  Und
schließlich  möchte  ich  allen  Eltern
und Angehörigen der Kinder von Her-
zen danken,  die  durch Blumen-,  Ku-
chen-, Geldspenden sowie tatkräftige
Hilfe beim Campabbau viel zur oben
genannten tollen Atmosphäre beige-
tragen  und  dadurch  die  klasse  Leis-
tung der Kinder und des  Teams be-
sonders  greifbar honoriert haben.

Zirkus  und  Gott  und  Kirche  –  dass
passt  nun  wirklich  zusammen!  Ich
glaube, alle, die an diesem Camp be-
teiligt waren, würden diesen Satz voll
und  ganz  unterschreiben.  Denn  da
geht richtig was los…

Steffen Nowack

 

Kirchenmusik
Singen Sie mit! Unsere Chöre freuen sich über alle, die Freude am gemeinsamen
Musizieren haben! Niemand muss vorsingen oder vorspielen. Wir laden herzlich
dazu ein, einfach unsere Proben zu besuchen. Alle Proben finden im Pfarrhaus in
Gadebusch statt. Ansprechpartnerin ist Kantorin Annette Burmeister.

Kantorei Gadebusch montags, 19.15 Uhr

Kinderchor dienstags, 17 Uhr

Posaunenchor freitags, 19.45 Uhr
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Lebendiges Miteinander
Kommet zuhauf...

Seniorenkreise
Sie haben Freude an geselligem Miteinander bei Kaffee und Kuchen, sprechen
gerne über Gott und die Welt und fühlen sich den Senioren zugehörig, dann sei -
en Sie herzlich eingeladen zu unseren Seniorenkreisen.

Gadebusch 2. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr im Pfarrhaus 
Ansprechpartnerin ist Jutta Schicke, Tel.: 03886/ 711675

Roggendorf 2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin ist Heidi Lausen, Tel.: 038876/ 31650

Mittwochsrunde
Termine: 26.09. in Groß Salitz, 10.10. und 28.11. im Pfarrhaus Gadebusch
Die Mittwochsrunde ist der Frauenkreis der Kirchengemeinde Gadebusch. Kurze
Andachten, der Austausch über aktuelle Fragen und ein geselliges Miteinander
prägen die gemeinsamen Treffen. Beginn ist jeweils 15 Uhr. Herzliche Einladung!
Ansprechpartnerin ist Anke Hanft, Tel.: 03886/ 3077.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Alle zwei Wochen dienstags um 14 Uhr im Pfarrhaus in Gadebusch
Wer Interesse hat, die Bibel gemeinsam mit anderen zu lesen und über das Gele-
sene ins Gespräch zu kommen und nach dessen Relevanz im Alltag zu fragen, ist
hier herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin ist Anke Hanft, Tel.: 03886/ 3077.

Selbsthilfegruppe Sucht
Jeden Dienstag um 19 Uhr im Pfarrhaus in Gadebusch
Wer Hilfe und das Gespräch bei einer Suchterkrankung sucht, aber anonym blei-
ben möchte, ist in diesem Kreis herzlich willkommen. Ansprechpartnerin ist Ber-
nadett Schimanek von der Beratungsstelle für Abhängigkeitserkrankungen Gade-
busch  der  Evangelischen  Suchtkrankenhilfe  MV  gGmbH,  Tel.:  03886/  35163,
Steinstraße 17.

Morgenandacht
mittwochs um 9.30 Uhr in der Kirche Gadebusch
Jeden Mittwoch feiern wir eine Morgenandacht in unserer Gadebuscher Kirche 
unter der Leitung einer/s Kirchenältesten. Anschließend gibt es die Gelegenheit 
zum Gespräch. Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen!
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Von Elchen und Krebsen
Eine Reise nach Schweden

Es war eine spektakuläre, schöne und
in jedem Fall sehr amüsante Reise, als
sich vom 9. bis 12. August etwa 30 Ga-
debuscherinnen und Gadebuscher auf
den Weg machten,  um ihre  schwedi-
sche  Partnerstadt  Åmål  zu  besuchen.

Anlass war das 375. Stadtjubiläum, bei
dem die langjährigen Freunde aus Ga-
debusch natürlich nicht fehlen durften.

Das Besondere an dieser Partnerschaft
ist,  dass  sie  nicht  nur  zwischen  den
beiden  Städten,  sondern  seit  einiger
Zeit  auch  zwischen  den  beiden  Kir-
chengemeinden  besteht.  So  wurden
wir nicht nur von Vertretern der Stadt,
sondern  auch  von  Lotta  Cohén,  der
Hauptpastorin von Åmål und ihren Kol-

legen sehr freundlich begrüßt. Gleich-
zeitig begann für Christina Heinke aus
Gadebusch ein Praktikum, das sie bis
zum Ende des Jahres in der Kirchenge-
meinde  von  Åmål   verbringen  wird.
Wir freuen uns über diesen Austausch

und wünschen Christina vie-
le schöne Erfahrungen!

Gleich zu Beginn unserer Rei-
se gab es aber noch ein ganz
anderes Highlight. Der König
des  schwedischen  Waldes
höchstpersönlich  trat  uns
entgegen, ließ sich nicht nur
berühren,  sondern  fraß  uns
aus der Hand.

Beim traditionellen Krebsessen durften
die Gadebuscher natürlich auch nicht
fehlen. Mit viel Musik und Tanz wurde
bis in den späten Abend hinein gefei-
ert und viel gelacht.

Wir  danken  unseren  Gastgebern  und
den  Organisatoren  für  diesen  herrli-
chen Ausflug in den hohen Norden!

Christian Schnepf
- 10 -

Fotos: Christian Schnepf/ Morgan Torger



Freud und Leid
Aus den Kirchenbüchern

Taufen

Erik Wiechert, Rehna
Clemens Wiencke, Radegast

Trauungen

Felix Schärfchen & Christin Schärfchen, geb. Tardel, Groß Salitz
Benjamin Braune & Katarina Braune, geb. Beck, Gadebusch

Beerdigungen

Emma Blem, geb. Michaelis, 78, Gadebusch
Ursula Tiedt, geb. Willkomm, 90, Veelböken
Hella Betina, geb. Ehmke, 89, Roggendorf
Heinrich Tanger, 87, Stresdorf
Erhard Piper, 92, Gadebusch
Gerda Ohlendorf, geb. Stoltenberg, 88, Roggendorf

Wir feiern Erntedank! Herzliche Einladung!

Kreiserntedankfest
15. September, 11.15 Uhr:
Gottesdienst auf dem Festplatz an
der Museumsanlage

Erntedank auf dem Archehof
22. September, 11 Uhr: 
Gottesdienst in der Baumkirche 
"St. Jodokus"

Besonders für den Gottesdienst 
zum Kreiserntedankfest bitten wir
Sie herzlich um Erntegaben, die 
jederzeit im Pfarrhaus am Platz 
der Freiheit 1 abgegeben werden 
können.
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Pfarrsprengel der Ev.-Luth. Kirchengem. Gadebusch, Roggendorf, Groß Salitz
So erreichen Sie uns

Gemeindesekretärin
Claudia Gollin

Platz der Freiheit 1, 19205 Gadebusch
Tel. + Fax: 03886/ 2510, Mail: gadebusch@elkm.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Donnerstag: 9 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr,
Freitag: 9 – 11 Uhr

Pastor
Christian Schnepf

Platz der Freiheit 1, 19205 Gadebusch
Tel.: 03886/ 7157450, Mail: christian.schnepf@elkm.de
Termine nur nach Vereinbarung,
Freier Tag: Montag

Gemeindepädagoge
Steffen Nowack

Alte Dorfstraße 12, 19069 Drispeth
Tel.: 03867/ 4010, Mail: gp.camel@web.de
Freier Tag: Montag

Kantorin
Annette Burmeister

Johann-Stelling-Straße 9, 19205 Gadebusch
Tel.: 03886/ 712034,
Mail: annette-burmeister@t-online.de
Freier Tag: Montag

Gemeindemitarbeiter
Frank Neubauer

Tel.: 0162/ 1693909
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Friedhofsverwaltung
Stefanie Reißig

Tel.: 03843/ 4656129

2. KGR-Vorsitzende Gadebusch
Anke Hanft

Tel.: 03886/ 3077

2. KGR-Vorsitzende Roggendorf
Annegret Steuteknuel

Tel.: 038876/ 20469

2. KGR-Vorsitzende Groß Salitz
Birgit Gerdes

Tel.: 03886/ 715770

Vertreterin im Seniorenbeirat der 
Stadt Gadebusch
Margrit Kuprat

Tel.: 038874/ 23005

Telefonseelsorge (gebührenfrei) 0800 1110111 oder
0800 111 0222

Kontoverbindung
Sparkasse Mecklenburg-Nordwest
IBAN Gadebusch: DE51 1405 1000 1006 0024 60
IBAN Roggendorf: DE23 1405 1000 1006 0024 7
IBAN Groß Salitz: DE98 1405 1000 1006 0024 87 
BIC NOLADE21WIS
Auf Wunsch erhalten Sie für eine Spende eine Spendenbescheinigung.




